
DAS WANDBILD IST WEG .DAS WANDBILD IST WEG .
WIE WEITER?WIE WEITER?

 Ein vielstimmiges Forum Ein vielstimmiges Forum

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. März  

18.00 bis 20.30 
danach Buffet, 
Musik und Bar  

     ZUHAUSE IN DER      ZUHAUSE IN DER 
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Das Wand-ABC von Emil Zbinden und Eugen Jordi ist 
seit einem Jahr im Bernischen Historischen Museum 
ausgestellt. Es ist weg aus dem Schulhaus Wylergut, 
so wie es das Siegerprojekt des städtischen Wettbe-
werbs 2019 gefordert hatte. 

Das bemalte Stück Mauer hat das postmigrantische 
Bern bewegt und verändert – die Öffentlichkeit und 
die weissen Institutionen genauso wie die Menschen, 
die sich für Antirassismus einsetzen. Aber, wie geht 
es nun weiter? Wie können die Impulse der letzten 
Jahre genutzt werden, um eine rassismuskritische 
Transformation weiter zu stärken?

In einem vielstimmigen Forum schaut der Verein «Das 
Wandbild muss weg!» mit Stimmen aus Politik, Forschung, 
Kunst, Zivilgesellschaft, Medien und Community reflektie-
rend zurück und visionär und konkret nach Vorne...

Mit dem Verein «Das Wandbild muss weg!»
(Fatima Moumouni, Vera Ryser, Bernhard C. Schär) 
und weiteren Stimmen aus Politik, Forschung, Kunst,  
Zivilgesellschaft, Medien und Community

Host: Rohit Jain Institut für Sozialanthropologie

Dampfzentrale
Bern

Weitere Infos 
zum Wandbildprojekt 
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Eine Zusammenarbeit zwischen Public Anthro Lab, 
Verein «Das Wandbild muss weg!» und Dampfzentrale Bern
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